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Montags den 22 . Octobr . 175z .

I/Gerichtl Proclam . und Publicat,
hat Hr . Lübbe Christoph Hertzvg oberl. Erlaubniß erhalten,

am 4 . Dec . a . c. in Lübbe Lammcrs Hause zum Inder -
^ berge , seine Zader Wurp Ländcreyen öffentlich verganten zu

lassen. Die Angabe ist den z . Dec . Vormittagsauf hiesigerKönigl.
Regiernngs -Canhem).

bist. Die publicirte DeichfteyeWurpländereyen , welche Hr . L. Christoyh
Hertzog mitoberlicher Bewilligung am 4 . Dec . r ? sz Nachmittags
um i Uhr in Lübbe Lammers Hause zum Jahderberge freywillig ver-
kauffen lasten will , bestehen

») in 88 Zücken ; liegen im grünen im Jahder Aussemeichnahe an der Geest,
und sind durch den Jahde - Fluß eingeschlossen , auch in mehr als La
bis 7O Jahren nicht zur Pflug gebraucht,

b) Sind dieselben in sieben Kampe sehr bequem eingetheilet , mit unsträflichen
Uu Hecken
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Hecken mrd Graben versehen / und haben dis Benachbarte darüberall -
gar keinen Fahrweg .

e) Sind alle diese sieben Kämpe fämmtlich überaus gute Ochsen - Weiden ,
Md können nach dem Verkauf , von denen

'
Käufern so fort in Ge¬

brauch genommen werden .
6 ) Wird der Verkäuffer die Conditiones also Men , daß selbige annehm¬

lich seyn können.
2. Es hat Ahlert Hüttemann allhie den aus Haus Jürgen Fertners Concnrs

gelöseten vorm Haaren -Thor hinterm Gärberhoff belesenen Garten
an Hinrich Berens und Johann Tieften verkauft . Die Angabe ist
den 4 . Dec . a . c. auf hiesiger König !, Regierungs Canhley .

z . Es hat Gerd Tiemann von Johann Ahlers dessen s und z Scheffel Saar¬
land , jo auf der Beverbecke belegen , gekauft . Den 4 . Dec . a . c . ist
die Angabe auf hiesiger König !. Regierungs -Canßeley .

4 . Es sollen alle diejenigen , welche an weil. Jürgen Kuhlmanns und dessen
auch minderjährig verstorbenen Sohnes Oltmann Kuhlmanns Nach¬
laß einiges Erbrecht zu haben vermeinen , am 21 . Nov . a. c . bey hie¬
sigem Landgericht sich angeben .

f . Es sollen verschiedene Stücke von weyl. Uffo Ulcken im Concursu befangene
Jmmodtl -Güter unter annehmlichen Cvuditionen am 24 . Nov - h . a.
in weil. Uffo Ulcken gewesenen Wohnhause zur Mohrsee Stückweise
oder ein und anderes insgesamt öffentlich verkauft Mrden .

ä . Es hat .Caspar Hinrich Harcksen seine aufNicolaus Johann Clausten Mohr
im Llusseudeich belesene olim Johann Harrns Stelle cum pertinentitz
an Dierck Hemje eigenchümlich übertragen . Dm iA . Nov . h . acht
Die Angabe bevm Schweyer Amtsgericht .

7 . Der hiesige Sattler Amtsmeister Johann Stierling hat stiir in öer Gast -
Strassen hiesclbst zwischen Hinrich Behrens und Caspar Ehmerling
belesenes und jetzo von ChristianFuedrich Reschmann heuerlich bewohn¬
tes Haus nebst 2 Plätzen an jetztgedachten ChristiarrFriedrich Nefth-
maun verkauft . Terminus zur Angabe wegen- eines etwauigcn Au-
vder Beyspruchs ist den 29 . Nov . a . c . in Curia hieselbst.

z . Der Herr Lieutenanm Zeich hat sein zu Varel an der Reuerrstrasse bckege-
ues elterliches Haus mit Garten und Stall an derr Hm . Amtmann
Eyting unlängst verkauft . Die Angabe ist den rgten . Nov . h. a . beym
Varelschen Burggerichch

dimcio
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dirLtro e^ ictLÜs .
Wir Friderichvon GOttes Gnaden , König m Preussen,Marg -
Mfzn MandeubUW , des heil. Römisch. Reichs und Chm-^ ^

fürst rc . Fürst zu Ostfriesland , Herr , zu Esens ., Stedcsdorff
und Wiktmuud rc . rc.

<> hun kund und fügen hiemit jedermänniglich zu wissen , daß bey unserer hie-
^ sigen Regierung abseiten der Neelke Janssen - , in ihrer wider den Barbier -
Gesellen Franciscum Wilhelm von Boeckel habenden Ehe - Sache , allernnter-
chanigst angezeiget worden, gestalt derselbe sich vor einiget Zeit aus der Stadt
Emden , der von unserm Magistrat ertheilten Inhibition ungeachtet , weg , und .
ausserhalb Landes begeben habe .

Wann nun Supplicsmin darauf pro cieEone eckLsM wider ihren ent¬
wichenen angeblichen Bräutigam und Stuprstorem gebührendangerufen , Wir
solchem ihrem petito auch um deßwillen , da derselbe sich wegen seiner Flucht,
des angeblichen Äupri verdächtig gemachct, in Gnaden deferiret , und die ge¬
betene cimrionem ccidslem cum tkrmino von 12 Wochen , auch , daß selbige
M ) ier zu Aurich , Oldenbmg und Münster affigiret, sodann denen wöchentli¬
chen Anzeigen zu dreyen mahlen inseriret werden solle , zuRecht erkamt haben :
So citiren und laden Wir obgedachten

' Franciscum Wilhelm von Boeckelhie¬
durch und in Kraft dieses , innerhalb 12 Wochen , wovon Wir deinselben hie-
mit 4 für den ersten , 4 für den andern und 4 für den dritten Termin peremto -
rie prafigiren, Md ansehen , also entweder den K. Rovembris , oder den 6.
Deeembr. oder den z . Januarii nächstkünftig , entweder persöhnlich , oder durch
einen gnugfam bevollmächtigten Advvcatum vor obgedachter UnsererRegierung¬
en erscheinen , feiner Entweichung halber Rede und Antwort zu geben , sodann
aber auch wegen der wider chn angeMten Ehe - und Schwängerungs - Klage
rechtliche Verfügung zu gewärtigen ; mit der ausdrücklichen Verwarnung , es
erscheine derselbe alsdann , oder nicht , daß nichts desto weniger auf erwehnter
Supplicantin ferneresallerunterthänigstesAnrufen , ergehen und geschehm solle.
W . R . ist, Wornach er sich zu achten haê

Nhrkund-Uu s
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Uhrkundlich Unsers aufgedruckten Königlichen Regierungs -Jnsiegels . Ge¬
geben auf Unserem Hause Aurich den 27 . Sept . 175 z .

Im Nahmen und von wegen Seiner
KöniglichenMajestät.

v. verscksu 8cknc6erman .
. onkirlcl « .

n . Der § oms der Gelder und die Getreide -Preisen sinh
dem vorigen gleich.
III. Privatsachen.

r . Der Hr . Capitain Kellers ist gesonnen , am bevorstehenden Sonnabend
Abend als den 27 . Ott . in Johann Platen Wirhtshause in der Mohr¬
see , zu verkauften , sein allda stehendes Haus nebst Schmiede und
Garten , welche zur Wirtschaft sehr gelegen. kW . Die Gebäude ste¬
hen auf freyen Gründen .

s . Am nechstkünftigen Freytag , als den 26tcn dieses Monarhs Octobris , des
Nachmittags gegen 2 Uhr, soll bey der Damm -Mühle verschiedenes
altes Herrschaftliches Holh , nebst zwenen alten Mühlensteinen, an den
Meistbietendenöffentlich verkauft werden,

z . Es dienet hiemit zur Nachricht , daß die Klipkanner Scheldegersten-Mühle,
welche einige Zeit her in sehr schlechten Stande gewesen , nunmehro
völlig wieder repariret , und also diejenigen , welche etwas ans diese
Mühle zu mahlen bringen , promte erpediret werden , wie auch dieje¬
nigen , welche etwas weit hiervon wohnen , sogleich vermittelst einesTau¬
sches können fortgeholfen werden , wenn sie sich nur bey Hr . Auwe in
der Qevelgönne melden.

ES wird hiemit angezeiget : Daß Samuel Schors , Bürger undGoldar -
beiter sein in der Gast -Strasse wohl aptirtes Haus freywillig verkau¬
fen will . Darinnen sind befindlich 5 Stuben , 2 Kammern , wie auch
ein Winkel , um etwas zu kauf zu haben , und ein klein Hinterhaus.
Wer nun Belieben hat solches an sich zu kaufen , kan sich bey ihm
melden , und nach Gefallen accordiren .

s . Meister Gerhard Aschenbeck in der Schüttingstrasse ist gesonnen , eins von
seinen beyden Häusern , entweder das , so er selbst bewohnt , oder das
daneben stehende , so von Bester bewohnt wird , zu verkaufen . Wer
also eines von beyden Häusern kaufen will , der kan mit ihm accordiren ,
und solches gleich amreten.
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